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Mit der Erstbesegelung des Aralsees 1848/49 untersucht das Forschungsprojekt die Geschichte Russ-
lands mithilfe einer transnationalen Herangehensweise. Gefragt wird nach den Wissenschaftsbeziehun-
gen – in erster Linie den deutsch-russischen. Im Zentrum steht die Auseinandersetzung mit der tech-
nischen Erschließ ung der zentralasiatischen Peripherie und die Verortung Russlands in einer neu ver-
standenen europäischen Kolonialgeschichte, indem auf die Wechselwirkungen zwischen Kolonisierern
und Kolonisierten fokussiert wird. Besonders aufschlussreich sind jedoch die zahlreichen Zeichnungen
des Expeditionsmalers. Sie wurden bislang nicht auf ihre Aussagekraft für eine russisch-europäische
Kolonial- und Technikgeschichte befragt. Über die Zeichnungen gelingt ein innovativer Zugang zur
Geschichte der Vermessung des Russländischen Imperiums.
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